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De Mägerlig

Wer mager ist grad wien e Geiss

Muess wägedem nöd abem Maart.
Vil spööter as en ztigge Mensch
Löst er s Billet för d Himmelfahrt.

Er ist gäg mengi Chranket gfeit,
Wo z Bode wörft di zfeste Lüt.
Di Magre hand e Rossnatur,
Send zäch wie Elefantehüt.

Es tripplet im Dreivierteltakt
En tönne Mensch berguf, bergab,
En Digge chäm gad om de Schnuuf,
Sobalds e bitzli got im Trab.

Doch hett er heber d Wespiform,
Denn ghört er nie in Ständerot,
Will vo de zlange Hoggerei
De vorig Späck em nöd vergoht.

Rezept:

Gang all de goldig Mittelweg
Und mach kei zstrengi Magerkur,
De Herrgott lueget blos uf d Seel,

I Staub verwandlet sich d Statur.
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